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Vorwort

Der vorliegende Lernsituationen-Arbeitsband ist für die Aus- und Weiterbildung im Groß- und 
Außenhandel bestimmt. Er bietet wertvolle Materialien für den handlungsorientierten Unterricht, 
insbesondere für

•	 Lehrer/innen und Schüler/innen im Ausbildungsgang zur/m Kauffrau/Kaufmann im 
Groß- und Außenhandel

•	 die innerbetriebliche Aus- und Weiterbildung in Handelsunternehmen
•	 für die Fortbildung in Bildungseinrichtungen des Groß- und Außenhandelsbereichs
•	 den Einsatz im Selbststudium für die Aus- und Weiterbildung im Groß- und 

Außenhandel

Die Lernsituationen wurden für die handlungsorientierte Erarbeitung des Lernfeld 4 des 
Rahmenlehrplans für den Ausbildungsberuf Kaufmann/Kauffrau im Groß- und Außenhandel 
(Beschluss der Kultusministerkonferenz vom 13.01.2006) erstellt.

In 15 aufeinander aufbauenden Lernsituationen lernen Sie als Mitarbeiter eines 
Modellunternehmens des Groß- und Außenhandels die Grundlagen der Buchführung kennen 
und eignen sich anhand einer einfachen, manuell geführten Buchhaltung die erforderlichen 
Buchungstechniken an. 

Jede Lernsituation ist grundsätzlich nach folgendem Prinzip aufgebaut.

1. Ein Informationstext führt Sie in die jeweilige Ausgangssituation ein.

2. Mithilfe von Informationsblättern eignen Sie sich das erforderliche Wissen an.

3. Der Handlungsauftrag gibt Ihnen genaue Handlungsanweisungen über die 
Vorgehensweise und gibt Ihnen auch immer wieder Hilfestellung bei der Durchführung 
der Aufgaben. 

4. Sie lernen anhand von praxisbezogenen Belegen das Buchen. Wie in der Praxis 
werden die Zahlen, die sich auf Grund der Belege ergeben, fortgeführt. Das verlangt von 
Ihnen in gleichem Maße wie in der Praxis eine exakte Arbeitsweise.

5. In Form von unterschiedlichen Aufgaben prüfen Sie Ihr Wissen und durch 
immerwährende Wiederholungen in den nachfolgenden Lernsituationen haben Sie den 
für das Lernen bedeutsamen Übungseffekt.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß und Erfolg beim Arbeiten mit diesem Arbeitsheft.

Ihr Autorenteam

Brigitte Metz und Renate Pohrer
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(1) Jeder Kaufmann ist verpflichtet, Bücher zu führen und 
in diesen seine Handelsgeschäfte und die Lage seines 
Vermögens nach den Grundsätzen ordnungsmäßiger 
Buchführung ersichtlich zu machen.
Die Buchführung muss so beschaffen sein, dass sie 
einem sachverständigen Dritten innerhalb angemessener 
Zeit einen Überblick über die Geschäftsvorfälle und über 
die Lage des Unternehmens vermitteln kann. Die Ge-
schäftsvorfälle müssen sich in ihrer Entstehung und Ab-
wicklung verfolgen lassen.

Kreissparkasse München, IBAN DE17 7025 0150 0009 6494 00
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Kontoauszug 
2. November  20..   /  09:00 Uhr 

 

Nummer 01    IBAN DE17 7025 0150 0009 6494 00 
                       BIC   BYLADEM1KMS 
Kontoinhaber Junior Scholz e. K., München 

      
      

Bu. Tag Wert Bu. Nr. Vorgang Zusatzinformation Betrag € 
 
 
 

     

 
 
 

     

 
 
 

     

 
 
 

     

    --------------------------------- 
Kontokorrentkredit    EUR   
50.000,00 

  alter Kontostand        EUR 40.000,00 + 

     neuer Kontostand      EUR 40.000,00 + 
    --------------------------------- 
81675 München 
Tel.: 08031/5875      
FAX: 08031/5879 

   

    

  Kreissparkasse München 
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Kontoauszug 
12. November  20..   /  08:00 Uhr 

 

Nummer 01    IBAN DE17 7025 0150 0009 6494 00 
                       BIC   BYLADEM1KMS 
Kontoinhaber Junior Scholz e. K., München 

      
      

Bu. Tag Wert Bu. Nr. Vorgang Zusatzinformation Betrag € 
11.11. 11.11.  Barabhebung Barauszahlung Belegnr. 

112-1709527 
 

15.000,00 - 

 
 
 

     

 
 
 

     

 
 

    
 
 

 

    --------------------------------- 
Kontokorrentkredit    EUR   
50.000,00 

  alter Kontostand        EUR 35.000,00 + 

     neuer Kontostand      EUR 20.000,00 + 
    --------------------------------- 
81675 München 
Tel.: 08031/5875      
FAX: 08031/5879 

   

    

  Kreissparkasse München 
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Kontoauszug 
10. November  20..   /  09:00 Uhr 

 

Nummer 01    IBAN DE17 7025 0150 0009 6494 00 
                       BIC   BYLADEM1KMS 
Kontoinhaber Junior Scholz e. K., München 

      
      

Bu. Tag Wert Bu. Nr. Vorgang Zusatzinformation Betrag € 
09.11. 09.11.  Lastschrift Rg.Nr. 901263 Fa. Albrecht 

GmbH Büroeinrichtungen 
 

5.000,00 - 

 
 
 

     

 
 
 

     

 
 

    
 
 

 

    --------------------------------- 
Kontokorrentkredit    EUR   
50.000,00 

  alter Kontostand        EUR 40.000,00 + 

     neuer Kontostand      EUR 35.000,00 + 
    --------------------------------- 
81675 München 
Tel.: 08031/5875      
FAX: 08031/5879 

   

    

  Kreissparkasse München 
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 Euro in Ziffern  Cent 

     

    

Quittung 
Nr.01-0237 
 
Euro in Worten Gesamtbetrag 10.000  00 
 

Zehntausend---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- Cent 
 wie 
oben 

Von:  Firma Junior Scholz e. K., Bavariaring 17, 80190 München 

 

Für:    Gebrauchtwagen Mercedes C 200 T laut Rechnung Nr.  7080211 

Richtig erhalten zu haben, bestätigt 

Ort         München Datum   13. November 20.. 
Buchungsvermerke Stempel/Unterschrift des Empfängers 

Gebrauchtwagenzentrum 
Richard Danner GmbH 
Frankfurter Ring 25, 80990 München 
Amtsgericht München  HRB 1377 
 

     i.A.    Manfred Faltermeyer 
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